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1 ^ 9 ^ 2 ^ 3
Januar

Weiß, Aar unä rein sinà Walä unà INä.
Da fällt ein Baum, ein alter Helä.
Viel tausenä Vögeln war er Nest
Anä Heim unä Herz unä Hochzeitsfest.
Zo bist auch äu, unä ahnst es kaum,
Sar vieler stimmen Lebensbaum.

Februar
Wie lustig ist äie Welt, heijo!
Das Seiglein jubelt: kîomm, o komm!
Gewalt'gen Sangs geht irgenäwo
Der Sräe Blut- unä Tränenstrom.

März
Nun regen um unä um sich Lieäer,
Ruch meine 5eele ihr Sefieäer.
Die ganze Welt wirä ein Sesang.
Die toten Wünsche kommen wieäer.
Anä wie ein Tausenähaupt äer Hgäer,
Hebt sich äer Sräe Lebensärang.

April
Der Bach erwacht, äie Blume neigt
Ihr Achöngesicht äer Quelle zu.
Dies Zpieglein hat es kaum gezeigt,
Lo ist's vorbei, wie ich unä äu.

Mai
O köstlich ist äer Maienwinä!
O schön äas Lanä äer Träume!
Ich ruhe nicht, bis ich's erfinä'.
Das 5egel hoch! Zteig ein, mein kunä!

5 U Ni
Die Rosen unä äie Freuäen
Srwarten uns am Weg.
Den kvönigskinäern beiäen

Winkt irgenäwo ein 5teg.



^ N I) L. «.

1 ^Vsî//a^?'
v. 2 öerclitolcl

3 ^aooli T
O. 4 (zott^risil

5 8imec>n

8. à (Xspsr

8. 7 Isiàor
ivl. 3 Lrliàrcl
v. 9 ^ullànus

10 8âir>sort

v. 11 Distil. ?e1ix

12
8. 13 XX. 1^. M.
8. 14 ?e1ix, ?riester
>1. 15 ^>4s1snià ^
O. 16 ^/Isreellus
N. 17 Xrltorìius ê
v. 18 Xloisius

19 ?c>»tiânus

8. 20 ?aì)iàn

8. 21 ^4eir>rà<1

22 VINLSNtlUS

v. 23 I^msrLntiànà

N. 24 ^imotltsus
v. 25 ?suli

26
8. 27 ^c»îi. dììrisost.



L L R. 11 ^ «.

D. 1 Di-i^ittà T
2 l^iolltms!?

8. 3 Rlàsius

8. 4 (ûleoxìiàs
51. 5 ^^àtìià
D. 6 Dorotlieà
51. 7 ^.leìiàrcl
D. 8 8à1olnc»n

9 7^xc>11c>»iâ

3. 19 8e1ic>1sstil!s

C

3. 11
>1. 12
v. 13
51. 14
v. 15

16
8. 17

8. 13
51. 19
v. 20

n. ?àstr>. o
8uss»lìà
^oilàS
^sollerliìittv^.
?sustuius ^

^ìlllàllà
Donàtrus

(?utìiertus
Iî.c>lnu1us

51. 21 ?rov1àstsn
D. 22 ?Lti-i 8tuìi11.

23 ^osuà
8. 24 51àtt5ias

8. 25 Victor
51. 26 5^estorius
D. 27 (üottlilll
51. 23 I^Sàlicler



54 A. lî. 7
îs>"'"ums

1 v. 1 ^lìzinus 8. 11 K,àS1lNir O. 22 I^IlI4nn8 V. 4.
à 2 OsIîÂr ^4. 12 (5re^or 23 ?l4slis
l 8. 3 ?ànn^ T D. 13 ^rnst 8. 24 ?i^lnenius ^
î j ^4. 14 2ne1isrins

D 8. 4 ^.4rinn D. 13 Don^lnns 8. 23 /^a/77lS0717lt.
l N. 3 Dl^sses j 16 Vio1àn4n >s. 26 (ünsnr
A D. 6 ?ri4o1in 8. 17 (?ertrn4 ê D. 27 r?Zinnia
z 7 ^4itts^âsten 3. 13 7^.Isxàn4er >4. 28 ?riseus

^ v. 8 Berenice i ^4. 19 ^ossxli D. 29 I4c>Ii. Donnerst. H
à 9 49 4ì.itter L î D. 29 ^lnnnusl 39 ^ar/re? t«A
V 8. 19 ^nn^olà ^ ^4. 21 ^LllSlli^t 8. 31 Dnlìzinus

mNàiniMànMMà-77êà^à>>!,OàiM«â AAuîks>IInâSN!II7NÂr^?5!Ik7riÂ?>^sk5,lkI-nÂ?s^?^I,?vâ



H. p k. I

DsterTnontcîA
(lornelins
Vmlzrosius
51artialis
Irenäns
(lölestinns ^

8. 3 ^.ntonius <1

51. 9 ?roenrns
D. 19 ^seeliisl

51. 11 I^eo

D. 12 Julius
13 ^^esipxus

8. 14 Dilzurtius

8. 15 I?.axliae1
51. 16 Daniel
D. 17 ^.ucloll
51. 18 Valerian
D. 19 V/srner

29 Dsrinann

8. 21 ?c»rtiinatus ^
8. 22
51. 23
D. 24
51. 25
D. 26

27
8. 28

(?azns

(?eor^
Vlìzert
51arl:us
Vnal<lstus
^.nastssins

Vitalis

8. 29 ?etrus V. 51.
51. 39 Oiilrlnns G



n ^ I
^ D. 1 ?ìnlipp

^1. 2 ^.tlìànàsins
D. 3 î I^ründun^

4 ?1c>rian ^
8. 5 (ûottìiàrcl

^8. 6 ^olmnni (üsl.
^1. 7 lôìanl^à

à, D. 3 Rassura
^l. 9 lôeàtus

1 D. 19 ^tt//a^/-t
K 11 ^lsrnertus

8. 12 ?a»Icràtius

8. 13 8ervàtius
^/l. 14 ^xixìiàrliàs
D. 13 8c»pìiie ê
>l. 16 Henriette
D 17 Rrnno

18 Isàìzellà

8. 19 KsrolinA

8. 29 7^/?NASt>50N?lt.

^1. 21 /^//nASàont.

D. 22 Helene
23 ?ron1ssten

D. 24 ^olisnnA
23 ì1rl>ànns

8. 26 ^.llrecl

8. 27 I^U21AN

^1. 23 XVilìielin
D. 29 ^laxnninus

39 ^Vizjàncl T Z

D. 31 ?ronìeielin. ^



111 ^ I
cooowoocc

p. 1 I^ilcoclellius
l 8. 2 dììàrlotts

8. 3 prêismus

>1. 4 pertes
O. 5 Ponl1â2lus

N. 6 pem^nus
v. 7 pâuì
p. 8 ^leclarclus
8. 9 pelieitss

l 8. 10 Ivêiura

>1. 11 pàrriàlzàs v. 21
v. 12 psisilillss p. 22
>1. 13 ^oìllSiS 8. 23
v. 14 Vàlerius »
p. 15 Veit ^ 8. 24
8. 16 Justins, >1. 25

3. 17 Voì^lHàr
13 ^lâreellinus

D. 19 (üervasius

^4. 29 ^.lìzsrtuiêi

^.lìzANUS

10,000 kitter
Hàsilius

^c>îi. il. ?àu1er
^lzerltsr-l
^ol>ànn
7 8e14à1er

Hortensià T ^
peter
pauli (ieclselit.

v. 26
Z N. 27
Z v. 28
ßp. 29

8.
Z

30



5 U N
Das ist äas Zommersonnenfest,
Wo äie Natur äen Gürtel löst,
Der Tag flaggt heiliges Vertrauen,
Die Nacht ihr Zternpanier aufpflanzt;
Anä wo äas Ni)clein in äen Frauen,
Zo wie es Gott erschaffen, tanzt.

A u g u ft

Zei stark unä säe mutig fort
An Werk', Geäanken unä im Wort.
Wenn auch äer Winä viel 5aat entkernte,
Der Himmel sich ob ihr entsternte,
Der gute Wille reift äie Ernte.

September
Nun wirä äie Gräe wunäerfein,
Holägoläiger äer Zonnenschein
Anä Äpfel, Birnen, ein Iägll. —
Wer jetzt kann wanäern, wo er will,
Der äanke Gott unä hab' sich still.

Oktober
Gar feurig ist äer junge Wein,
Gefährlich wie äie jungen Frauen.
Im Alter soll er miläer sein;
Doch ist auch Greisen nicht zu trauen.

November
Ach, wer äoch für äie Nebelwänäe
Des Winters einen 5tab erfänäe,
Anä pochte äraus äen Sonnengott,
Anä aus äer Zommerträume Gnäe
Die Herzen, äie uns ewig tot.

Dezember
Das ist äas alte Weihnachtslieä
Von Lhristkinälein unä Frieäensport.
Anä warä äer Munä auch seiner müä,
Das Herze singt es weiter fort.

Ztîeinraà Lienerl
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